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Der Elch, auch Elen oder Elentier genannt, ist ein mächtiger, hochbeiniger Hirsch und erreicht die
Größe eines Pferdes. Er lebt in den sumpfigen nördlichen Wäldern Europas, Amerikas und Asiens. Mit
seiner großen beweglichen Oberlippe kann er leicht Baumrinde abschälen und allerlei Wald- und
Sumpfpflanzen ergreifen. Der erwachsene männliche Elch trägt ein Geweih, das bis 20 kg schwer ist.
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